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î
Auf öas Krcrb

der «?ohtern?ürdigen Srhrvoster

Vern«rdina Landtwing
von Merrzinge«.

Tndlich hast Du ausgelitten,
Ldle, fromme Seele du!
Geb' dir Gott des Fimmels Freuden.
Ungetrübte Himmelsruh'!

Kls ich noch ein junges Mädchen,
Lautschte deinem wort entzückt.
Mb ich stundenlang in's Äuge,
In dein edles Herz geblickt.

Vas du uns gelehrt, geübt,
war des Wissens goldnes Luch.
Mehr als wissen, Lebensweisheit,
Weisheit ohne Falsch und Trug:

weise um den Himmel werben!
weise seine Pflicht geliebt!'
Und was du von uns gefordert.
Hast vorerst Du fromm geübt.

Jahre schwanden' Leid auf Leide
Folgte für Dich ohne Zahl!
Leidvoll — so vor wenig Stunden
Sah ich dich zum letzten Mal.

Schmerzermattet blickt dein Auge
Und dein Mund schweigt ernst und mild,
während deine Hand, die schwache,
Fromm umschließt des Heilands Bild.

Dankbar büßest du die SItge
Dessen, der dich schmerzvoll schlug.
Nicht zum Leide, nein zum Srieden,
Lis Tr froh Dich heimwärts trug.

Mari« Heiser.
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